


       

Wie wähle ich richtig?j

Wenn die Ankündigung der Landtagswahl (die fi ndet dies-
mal am 28.9. statt) im Briefkasten liegt, kann man sich schon 
fragen, warum man jemanden wählt, der dann als Abgeordneter 
in München sitzt. Was kann der für mich tun? Viel, denn der 
Landtag gestaltet z. B. die Bildungspolitik. Und die 180 Abge-
ordneten entscheiden außerdem über eine Menge Geld. Auch 
darüber, wie viel für Jugendarbeit ausgegeben wird.

Gott sei Dank musst du kein Mathe-Genie sein, um zu wählen. 
Die vier Kreuze auf den vier Wahlzetteln, die du in deinem 
Wahllokal bekommst, genügen. Trotzdem sind da noch ein 
paar Fragen offen. Haben beispielsweise alle Wähler gleich 
viele Stimmen? Und noch wichtiger, zählt jede Stimme genau-
so viel wie die anderen? Klare Sache und leichte Antwort: Ja! 
Sonst wären es ja keine demokratischen Wahlen, oder!?

Schon gewusst? Am 28. September kannst du wieder wählen, 
diesmal die Abgeordneten für den Landtag und die Bezirkstage. 
War doch ganz ok, als du neulich bei der Kommunalwahl mit-
entschieden hast, wer in deiner Stadt und in deinem Landkreis 
regiert. Vielleicht hat ja damals nicht dein Favorit gewonnen; 
aber deine Stimme hat trotzdem Gewicht und wenn du nicht 
wählst, bestimmen andere über deine Zukunft!

Jeder weiß, ob er in Oberfranken oder Niederbayern wohnt. Aber 
war dir klar, dass es in den 7 Bezirken Bayerns Parlamente (= Be-
zirkstage) gibt? Diese Bezirke fördern u. a. die Jugendkulturarbeit, 
also z. B. Projekte im Bereich Pop, Amateurtheater oder Kino. Bezirk 
und Bezirksjugendring organisieren beispielsweise Jugendfi lmfeste. 
Großes Kino auch für deinen großartigen Film! Bezirkstage werden 
übrigens auch am 28.9. gewählt.

Landtags- und Bezirkstagswahlen laufen gleich ab – mit 
Ausnahme der 5%-Hürde, die es in den Bezirken nicht gibt, 
und der Farbe der Wahlzettel. Mit der Erststimme wählst du 
den/die Direktkandidat/-in einer Partei, mit der Zweit-
stimme entscheidest du dich für eine/-n Kandidat/-in auf 
der Wahlkreisliste einer Partei. In jedem Fall gilt: Beide 
Stimmen zählen!

Zu viel versprochen?1 Klein(er) aber oho3 Es gibt nix zu verschenken5

München ist weit. Oder doch nicht?2
Landtagswahlen in Bayern funktionieren nach einem 1-2-5-
Prinzip: eine Wahl, zwei Stimmen und die Parteien, die mehr 
als 5% der Stimmen bekommen, sind im Landtag vertreten. 
Zwei Stimmen? Mit der ersten werden die Direktkandidatinnen 
bzw. Direktkandidaten gewählt. Jede Partei nominiert dafür 
eine Bewerberin bzw. einen Bewerber pro Stimmkreis. Mit der 
zweiten wählt man eine Person von den Parteilisten.

Give Me Five4 Zahlen bitte!6

Folder LTW_Wiewähleichrichtig.indd   2 29.08.2008   16:01:28 Uhr


